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VERTRAGSBEDINGUNGEN DER LOGIC MEDIA SOLUTIONS GMBH 
FÜR SCHULUNGEN 

1. ALLGEMEINES, BEGRIFFE, GELTUNGSBEREICH 
• Diese Vertragsbedingungen gelten für alle Rechtsgeschäfte zwi-

schen der Logic media solutions GmbH (nachstehend „LOGIC“) 
und deren Vertragspartner (nachstehend „Kunde“), aufgrund derer 
LOGIC Schulungen durchführt. Entgegenstehende oder von diesen 
Vertragsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden er-
kennen wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich 
ihrer Geltung zugestimmt.  

• Schulungen sind im Sinne dieser Vertragsbedingungen auf dieser 
Website angebotene fort- und weiterbildungsorientierte Veranstal-
tungen (Synonyme sind Trainings, Seminare, Kurse, Workshops) 
unabhängig davon, ob diese vor Ort oder online abgehalten wer-
den. 

• Diese Vertragsbedingungen gelten auch für alle künftigen fort- und 
weiterbildungsorientierte Geschäfte, die über diese Webseite vom 
Kunden gebucht werden, auch wenn sie nicht nochmals ausdrück-
lich vereinbart werden. 

 
 

2. ANMELDUNG 
• Schulungsanmeldungen sind über das Online-Buchungssystem 

vorzunehmen. 
• Sie erhalten kurzfristig eine Anmeldebestätigung von LOGIC. 
• Anmeldungen sind verbindlich.  
• Ein Vertrag kommt zustande, sobald LOGIC die Anmeldung per E-

Mail bestätigt. 
• LOGIC behält sich vor, einzelne Anmeldungen einzelner oder meh-

rerer Personen ohne Angaben von Gründen abzulehnen. 
 
3. KONDITIONEN/ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

• Alle Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. 

• Preise gelten jeweils für eine Person. 

• Für Frühbucher-Preise muss der entsprechende Rabattcode vor 
Abschluss des Bestellvorgangs eingelöst und kann nicht nachträg-
lich auf eine Bestellung angerechnet werden. 

• Die Preise beinhalten, sofern nicht anders angegeben, die Schu-
lungsdurchführung, Schulungsunterlagen sowie die Nutzung der 
technischen Einrichtungen und Systeme. 

• Sofern eine Schulung vor Ort durchgeführt wird, sind Mittagessen 
und Pausenverpflegung sowie Tagungsgetränke inkludiert. 

• Bei Online-Durchführungen ist keine Verpflegung im Preis enthal-
ten. 

• Die Rechnungsstellung erfolgt nach Beginn der Veranstaltung. 
Zahlungen sind rein netto innerhalb von vierzehn Tagen nach Rech-
nungserhalt fällig. 

• Eine Aufrechnung ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig 
festgestellten Forderungen möglich. 

• Kommt der Kunde in Verzug, so ist für jede Mahnung eine Kosten-
pauschale von 20,00 EUR zu bezahlen. Der Kunde bleibt der Nach-
weis vorbehalten, dass LOGIC keine oder nur geringere Kosten ent-
standen sind. LOGIC bleibt unbenommen, im Einzelfall höhere Kos-
ten nachzuweisen. 

• Unbeschadet weiterer Ansprüche von LOGIC hat der Kunde eine 

offene Forderung während des laufenden Verzugs mit fünf Prozent-
punkten über dem Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank zu ver-
zinsen. Dem Kunden bleibt der Nachweis vorbehalten, dass LOGIC 
kein oder nur ein geringerer Schaden entstanden ist. 

 
4. DATENERFASSUNG UND -NUTZUNG 

• Mit der Anmeldung erklärt der Kunde ausdrücklich das Einverständ-
nis, dass LOGIC die Daten der teilnehmenden Personen (insbeson-
dere Anrede, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 
elektronisch erfassen und für die Vorbereitung, Organisation, 
Durchführung und Nachbereitung der Schulung verwenden dürfen. 

• LOGIC stellt sicher, dass die Bestimmungen der europäischen Da-
tenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) eingehalten werden. 

 
5. ABMELDUNG 

• Abmeldungen müssen schriftlich per E-Mail erfolgen. 

• Für Abmeldungen oder Rücktritte gelten folgende Regelungen: 

o Abmeldung ist bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
kostenfrei möglich.  

o Bei Abmeldungen bis 14 Tage vor Kursbeginn sind 50% 
der Teilnahmegebühr fällig. 

o Bei Abmeldung nach diesem Zeitpunkt wird die Teil-
nahmegebühr in voller Höhe fällig. 

• Falls angemeldete Personen nicht zum Training erscheinen, wird 
die Teilnahmegebühr in voller Höhe fällig  

• Anstatt Abmeldung können Sie selbstverständlich (auch kurzfristig) 
ohne Mehrkosten auf eine andere Person als Ersatz ummelden. 

 

6. ABSAGEN UNSERERSEITS 
• Bei zu geringer Nachfrage oder anderen Gründen, die LOGIC als Ver-

anstalter nicht zu vertreten hat (z.B. Force Majeure), kann ein Schu-
lungstermin auch nach erfolgter Anmeldebestätigung abgesagt 
werden. LOGIC ist in einem solchen Fall bemüht, dem Kunden Alter-
nativen anzubieten. 

• Bei Absage oder Ausfall einer Veranstaltung durch höhere Gewalt 
oder Krankheit des/der Trainierenden können gegenüber LOGIC 
keine Regressansprüche geltend gemacht werden. 

 
7. WIEDERRUFSRECHT 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen nach der Anmeldung ohne An-
gaben von Gründen unter Berücksichtigung der Fristen aus Punkt 5 von 
Ihrer Anmeldung zurückzutreten. 
Dieser Widerruf muss in Schriftform (analog zur Anmeldung) erfolgen, 
gerne per E-Mail.  

 
8. URHEBER- UND NUTZUNGSRECHTE VON UNTERLAGEN  

• Alle Rechte, auch an der Übersetzung, dem Nachdruck und der Ver-
vielfältigung der Veranstaltungsunterlagen oder Teilen daraus, lie-
gen - sofern keine anderen Angaben gemacht werden - bei LOGIC. 

• Kein Teil der Unterlagen darf ohne schriftliche Genehmigung von 
LOGIC in irgendeiner Form (Fotokopie, Video oder andere Verfah-
ren), auch nicht zum Zwecke der eigenen Unterrichtsgestaltung, ins-
besondere unter Verwendung elektronischer Systeme, weiterverar-
beitet, vervielfältigt oder zur öffentlichen Weitergabe benutzt wer-
den. 

• Die während der Veranstaltung zur Verfügung gestellte Software 
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sowie Audio- und Videomaterial darf weder entnommen noch ganz 
oder teilweise kopiert, verändert oder gelöscht werden. LOGIC be-
hält sich bei Zuwiderhandlungen Schadenersatzansprüche vor. 

 
9. SONSTIGES 

• Änderungen und Ergänzungen der Vertragsbedingungen bedürfen 
der Schriftform. Dies gilt auch für den Verzicht auf die Schriftfor-
merfordernis. 

• Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Zwingende 
Bestimmungen des Staates, in dem der Kunde seinen gewöhnli-
chen Aufenthalt hat, bleiben unberührt. 

• Die Abtretung von Rechten und Ansprüchen aus dem Vertrag be-
darf der schriftlichen Zustimmung des jeweils anderen Teils. 

• Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen lässt die Wirksamkeit 
der Vertragsbedingungen im Übrigen unberührt. In diesem Fall 
werden sich die Parteien auf eine Ersatzbestimmung einigen, die 
der bisherigen Regelung nach Sinn und Zweck möglichst ent-
spricht. 

 


